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Landessportbund hilft mit 100 000 

Euro 
Ein Bagger entfernte jetzt die Reste des abgebrannten 
MTV-Heims. Damit ist das alte MTV-Heim am Ende der 
Jahnstraße nun endgültig Geschichte. 

Von Horst Körner 

 

Das alte MTV-Heim am Ende der Jahnstraße ist nun endgültig Geschichte. Mit einem 

Bagger wurden in der vorigen Woche die Reste des Ende 2011 abgebrannten Hauses 

sowie die Bodenplatte entfernt. Einem Neubau steht jetzt nichts mehr im Wege. 

„Ich freue mich wie ein Weltmeister.“ 
Anja Wolfgram-Funke über die Finanzspritze vom Landessportbund 

„Wir haben alle Vorbereitungen getroffen“, sagte Vorsitzende Anja Wolfgram-Funke 

im SZ-Gespräch und berichtete, dass die Verhandlungen mit den Versicherungen gut 

liefen. Jetzt gehe es darum, welche Zuschüsse und Fördermittel dem MTV Salzgitter 

zugesagt werden. 



Und da gab es Mittwoch die erste positive Nachricht: Clemens Löcke, Vorsitzender 

des Kreissportbunds, berichtete auf SZ-Anfrage, dass der Landessportbund eine 

Kontingent-Zuweisung von 100 000 Euro zugesagt habe. Mit dieser Summe zähle der 

MTV Salzgitter landesweit zu den ganz großen Zuschuss-Empfängern. „Wir werden 

diese Hilfe befürworten“, sagte Löcke. 

Für Anja Wolfgram-Funke kam diese Nachricht Mittwoch ganz überraschend. „Ich 

freue mich wie ein Weltmeister“, kommentierte sie die Zusagen von Landes- und 

Kreissportbund. Oberbürgermeister Frank Klingebiel erklärte ebenfalls auf 

Nachfrage, dass über seinen Vorschlag, 127 000 Euro aus dem städtischen Haushalt 

zur Verfügung zu stellen, am 19. März im Rat entschieden werden soll. 

„Dann könnten wir bald den Bauantrag einreichen und auf den Neubaubeginn 

hoffen“, sagte die MTV-Vorsitzende. „Den Antrag auf Förderung aus dem Konrad-

Fonds haben wir erst im letzten Quartal eingereicht“, berichtete sie weiter. Sie sei 

schon nervös geworden, verriet Wolfgram-Funke. Auch den Mitgliedern sei es so 

ergangen. Denn immer noch seien Gruppen in Gemeinderäumen, bei der Ostfalia 

oder dem Gymnasium ausgelagert. „Dadurch ist eine Weiterentwicklung des Vereins 

nicht möglich“, meinte sie. Doch Wolfgram-Funke bleibt zuversichtlich, dass nun 

alles klappen wird. Sie erinnert dabei auch an die spontane Hilfsbereitschaft sowohl 

der Bevölkerung als auch zahlreicher Organisationen und anderer Vereine nach dem 

Brand, die den Verein aufgefangen haben. 

Das Konzept für den Wiederaufbau des MTV-Heimes wurde bei einer 

außerordentlichen Mitgliederversammlung im August 2013 vorgestellt und 

beschlossen. Der Plan sieht zwei Übungsräume von 128 und 182 Quadratmetern, eine 

Geschäftsstelle, einen Entspannungsraum für den Gesundheitssport, einen 

Mehrzweckraum sowie die technischen Räume vor. 

http://www.salzgitter-zeitung.de/lokales/Salzgitter/bad-gebhardshagen/landessportbund-hilft-mit-100-000-euro-

id1354797.html 

 


